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Das Land der Abtei.

3 in Tiemdorf 779 .

Prenotata 5 lanea emit dominus
episcopus media a Wesenbergerio 78°.

Item habeo in Gukkenperg 781

6 lanea ab episcopo a).

Waidmannsrecht des Watzmannsdorfers um Fürsteneck.
(14. Jh.)

[P3 f!9’] *) Do b) di P i e r s n a h 782

in die P a um g a r t n a h 783 rinnet uncz
gen Wintherslag 784

, so verrsol der
Waczmansdorffer 785 vischen und ja¬
gen vor dem wald uncz an dem Se¬
rn e r p a h 786

; fürbaz mit andern Sachen
sol er nichtes nicht ze schaffen haben
weder auf walden noch auf wazzer,
weder mit vischen noch mit jaid noch
mit dhaineilay Sachen.

a) Rest des Pergamentzettels und seine Rückseite leer gelassen.

*) Zu dem folgenden Waidmannsrechte vgl. Einl. S. XXIII.
b) Vor diesem Worte am linken Blattrande der Vermerk von gleicher

Hand: Nota.

779. Diendorf: Ober- D. und G., BA. Passau. — Vgl. vorige Note. Über

Zehntbesi^ des domkapitlischen Innbruckamtes daselbst vgl.MB. 29 b, 392.
780. Zu Wesenberg EH., G. Waldkirchen am Wesen, B. Engelszell. —

Die Wesenberger, ein Zweig der Herren von Wesen (s. oben Nr. 776),
starben im Mannesstamme mit Berthold von Wesenberg, der hier in
Frage kommt, um 1300 aus. Von ihm kaufte Bischof Wernhard im

J. 1296 auch den Burgstall Wesenberg (OÖ) nebst Zugehör; s. Starken¬

fels, Wappenbuch S. 639 und MB. 29 b, 589 nr. 200 und 201.

781. Guggenberg W., G. Jahrdorf, BA. Wegscheid.
782. Wohl die Kleine Ohe, auch Osterbach genannt, die bei der Eisen¬

bahnhaltestelle Fürsteneck (AG. Freyung) sich mit der von Norden
kommenden Ohe vereinigt und bei Apian, Topogr. 239, Z. 26 „Diessen-

aha“ heißt.
783. Ohe, rechter Zufluß des Osterbaches oder der Kleinen Ohe, die bald

nach ihrer Vereinigung bei Fürsteneck in die Ilz münden. — Zu dem

alten Namen „Poumgarten, Pawngartnach, Baungarten“ vgl. MIÖG.

8. Ergbd. 635 (J. 1092-1121); RB. 11, 214 (J. 1401); Apian, Topogr.

239, Z. 24.

784. Etwa alter Name für späteres „Wintherzhut“ = Wittersitt D. (G.

Kühbach, AG. Freyung)? — Vgl. oben 759.

785. Zu Wotzmannsdorf W. (G. Hutthurm, BA. Passau), Stammsife der
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